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SHnftriCïte fflitoetjtttffljt §attbîoetlH=3tttnug (Organ für Me offiziellen ^ubliîationen bt8 ©fgroelj. ®etoerbtt>erein8). gît. 4

JUtieit*- ««ft $iefeamg«$l>evivftg3tit0$it*
(Slmtlitge £>riginal»Mtttetlungen.) sîad&t>ïu<* bersoten.

Bauten für bad eibg. Surnfcft 1903 in Bttrtöj. ©rofie Tribüne
unb Xurngallen bor bem geugbaufe an F* ®ünngaupt, 3ü"<g III ;
Heine SCribüne an ber Kaferne unb BHrtfcgaftSelnricgtung int 3euß=
gaufe an 3. Müll«, 3ücicb IV.

Benbau pr äöerbmiibte in 3ürid). ®ie SnftaüationSarbetten
an Bob. Siecgtt, Ingenieur, 3üricg I, unb ©util ©treult, 3üricg I.

©ämHidje Bauarbeiten p neue» ©efangenfdjaften beim ©iglofê
Btbau an Baumeifter ©«bar in Biel.

Kantonated Iftjl in Sßtl. ®ie Maurerarbeiten für ben @djeunen=
neubau an Baumeifter 3. ©ifenegger in 3Bil; bie ©rbarbeiten unb
fflanalifation an 3ean ©cgmibbaufer, Sllforbant, 2öil; 3imraerarbeit
an 3- ©ifenegger, Baumeifter, 2811 ; X'acgbecferarbeit an 3. ©tittbdrb,
®ad)becîer, 2Bil ; ©penglerarbeit an @b. 2BicE, ©penglet, SBil ; Sieferung
oon ©ufsfäulea an Sebrunner-Jöocgreutiner, ©t. ©allen ; Lieferung
ber fcBalten an ©utfnecbt u. ©te., @t. ©allen.

©rfteUnng beb Kabelgrabend ®lonbijou=$irfd)en8taben=@{l)an5eu=
ftra&e für bad ©leftrijitätdwert in Bern an 3. Steller, Bauuitter*
nebmer in Bern.

Familiengräber auf bem SBolfgottedader in Bafel, ©rab- unb
Maurerarbeiten an 3lb. @«bnegier, Baugefdgäft, Bagnbofftrafje 95,
Bafel.

Beferboir* unb Füter=3lnlage auf bem Brubergol; in Bafel.
©ämtlitge Arbeiten an B- «• 3arbini, Bauunternebmer in Bafel.

$ie Bergugarbeit ber fatb. firdje in Uöinterlgur an 3ob- ßer«g,

Baugefdjaft, äBiniertgur ; bie ©teinmegarb.iten an 3og. Füe8,
meifter, unb 31. Sfönig, @teinm«gmeifter, SBintertbur.

Bcamtenttobubaud bei ber Station Sanbguart. ©ämtlidje 31 r»

betten an Sob- ©aprej u. ©te. in ®abo8.

Beubau bed ©dpi* unb ©emeinbebaufed Bontdtoil. ®er ganje
Bau an B. ©tger, Baumeifter in Beinad).

BiHa unb Magasingebnube für §errn ©cgerb=8allraamt in
Slmtidloil. Bfüne unb Bauleitung : 311b. Xangel, 'ilrefjiteft, Benblilon.

®rottoir= unb Sanalifationdbauten in Sog, Kanalifation an
B. B:o||i in ®öfs ; Xroitoir an §. Seemann, Kantonära!, Xöfj.

Badjforreftion 311et=2îeftenbodj. ®te ganje Slrbeii an ®g. Mitter
fteiner, 2lfforbar,t, pr Blume in ®öf3, p Fr. 889 ober 70 Bp. per m».

Bened BSertftattgebäube ber ©ebr. äßpler, med). Sdireinetei unb

©laferei in Beltheim. Maurerarbeiten an 3op. Fried, ÜBintertpur ;

§ocgtamtn an 3. Marter, SBihtertgur ; 3intmerarbeiten an 3b.
Siggenftorfer, Beltheim ; Spolsrcmeutoadh an ©. Buumberger u. Koch,

Bafel; ©penglerarbeit an 3- ®obler, Bellgeim.

Beubau bed Sdjiefjftanbeä in Flüelen. ®er ganjeBau an bie

Firma ©ebr. Baumann u. ©tiefengofer in SUtborf.

Bene Xurngalle in Xägermilen (Xgurgau). Maurerarbeiten an
Bär u. ©d)ürer, Xägermilcn ; ©teingauerarbett an 2Bilb, ©feingauer,
SEagertoilen; Berpugarbeit an ©rimm, ©gelSgofen; 3''tttmermann8
arbeit an 3«w Mittler, Xägcrtoilcn ; ©laferarbeit an 3ofua SBgler,
Xägertoilen ; Barfettarbeit an Sttcgrter, Kreujltngen ; Malerarbeit an
$g. König, Xägetwtten.

tirdjenberlängerung Freienbad) (Stgiogj). Maurerarbeiten an
Baumeifter 2ïut- Uöacfjtei tr. 3ü'id); ©teingaierarbeit an 311'reb

$ietliter in MäbenSWil ; 3'itmerarbett an Franz Xfdjümperlin in
Bfiiffiton (©(grog;) ; ©penglerarbeit an ©, Xg ei1er in SBotterau ;
SadlbedEerarbeit an ©ottl. Bobel in SBâfcenêroil. •

©rfteHung eined gartgöljernen Bicmenbobend im ©djulgaufe
ttnterroagenburg bei ©berembrad) an Müller=®clleT, SBülflmgen.

Sieferung bon 220 Stubifmeter Baugolj für SBartmann & Ballette
in Brugg an Stnegt, jgoljgänbler, ®öttiiigen.

G. Beck A Ole.
Pieterlen bei Biel - Bienne

Telephon
Telegramm-Adresse :

PAPPBECK PIETERLEN.

Telephon

Fabrik für
la. Holzcement Dachpappen
Isalirplatten Isolirteppiche

Korkplatten
und sämtliche Theer- und Asphaltfabrikate

Deckpapiere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität, zu
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Benbau bed Muttergaufed in 38ild)ingett (Sigafigaufen). ®ie
Maurern unb Statmerarbeiten unb bte 3iegelbeba«gung an §ablüge(=
©affer, Baumeifter, Feuertgalen ; ©teingauerarbeiten an 31. ©urbecf,
©teingauer, Xrafabingen ; ©penglerarbeiten an Xgeobor ffiitlltng,
©pengier, Söilcglngen ; ©ifenlieferung an ©ebingbr, 2Btl«gingen.

Lieferung bon 23 ©djulbänfen für bie ©tabt 3«ß on §unjifer
©ogne, Möbelfabrll, Xgaltoil.

Benbau ber ©ebrüber Bortmann, Begt., in Sangentbai. ©ämh
liege Sirbetten an Bidflt u. ©ogn, Baugefcgäft, Sangentbai,

©rb= unb ®rainagearbeiten für bie ©utdPerroaltung Moodburg=
©üttingen. ©renjgraben mit gmeifüßiqer Böfcgung, 413 m®, an
Magli Maffimo in Sîe&roil; ©renjgtaben mil jroeifügiget Böfcgung,
449 m®, Drainage 980 m an ©ruft .Stoib, ffonrpb Stoib unb Martin
Fritfctji, alle in ©üttingen.

SBogngaud bed §erru ©teiger jnr ©cgöttau in Uetilou. B'Üne
unb Bauleitung : Sllb. ®angel, Strtgttett, Benblifon.

©trapenbau unb Stanalifation in lifter an F- BalentinhMüHer
in Ufter.

BiHa bed $ertn Feuner-Stgroacsenbad), Benblilon. ®er ganje
Bau an Sllb. ®angel, 3lr«gitett, Benblilon.

Iffiaffetberforgungdanlage für bie Korporation pfli bei Btdjelfee
(®b«egan). ©gmtlicge Arbeiten an allots Baumgartner, Brunnens
bauer, ©trnaeg.

BSafferöerforguug ©rftgen (Bern), ®ie ganje Slnlage an bie
Firma B. Mngletgaler u. ©ogn, Unternegmer in BItgenflüg bei

Ftiitrung^inloßt mit Seffi in ber Saferer ®unterdgaufeu=®tten=
gnnfen (Xgurgau) an BoghSut, Mftattroarenfab if, Strbon.

Sßaffertierforgnng Srüttifon. 2 Bcfcrooird an @0. Bffiter in
Slnbelfingen ; SdtungSneg an ®b. §aggenberger, SBintertgur ; §au8=
leltungen an Büeger unb Ott, XrüUiton unb Bubolftngen.

iiirvting'ö
Pcöinfcltttöttöi-Avitrtvatc im pienfte im*

3nï»itftm ttiih &vr«
(©dglufe.)

3n gig. 4 fteöen wir urtferen Sefern einen folprBoren
îieginfeftionêapparot üoe Bugen, wie foliée je nadf)
örtlichen SSer^öltnifjen ongetoenbet werben. ©0 j. S8.

finb biefe Apparate in Serwenburrg im Äoiferlid^en
©ejunb^eitëamte in SBien,. bem Bsntral=SSie^= unb
©c^lai^t^of in ©erlin, ber ©enerotöireftion ber 93apri=
fd&en ©toat^Ba^nen in äWündjen, ber SifenBa^nbireïtion
ïïfainj, ber ©$)Iaä)t= unb SBie^ofperwaitung Hornburg,
ben großen Selinfeftionibanftolten §omBurg=@ternfc§anje,
§amburg=f8üHerbei(^ unb Surfen 2c. ©ie finb felbft«
oerftönblicß aud) geeignet für Slnftalten, größere unb
Heinere ©toBîiffemente jeber 2lrt.

©oldße fahrbare Apparate werben aud) üeewenbet
unb Fwar mtt Vorliebe jur Reinigung gefätfdid^ Oer«

feudßter Sließwagen, wie bieg in unferer fünften Slbbil»
butig bargeftetlt ift.

bieten fid) alfo folgenbe fßortei.Ie: Sßoüfommene
SBefeitigung oder Stnftedungêftoffe; ©d|u^ beg Brbeiterg
gegen Slnftedung unb bamit oerbunbene S3erf)ütung ber
Ûebertragung bèr Äranlßeitg= @rreger ; @c§u| beg Sir*
beiteeg gegen SSerlefeung burdj ©äure; äußerft fparfamer
SSecbraudß an 2)eginfeftiongftoffen ; gang bebeutenbe
Srfparnig an Slrbeitgfräften ; 3®tisvfparniê unb rafdßer
Umlauf beg SBagenmaterialg ; SBermeibung üon nadß*
ßaltigem Äarbolgerudß; fetjr niebrige Sinfc^affunggfoften
bei fo§ufagen fafi gar feiner 2lbnu|ung.

Slußer für bie Steinigung oon @ifenba^nfa^rjeugen
ift ber neue Apparat Oon fjoljer öebeutung für bie
t)eginfeUion bon tranfen^äufern, Sajernen, ©cßul*
ßäujern, SBolßnßäufern, ©dßiffen, Soften, unb nid)t jum
minbeften für ^Reinigung bon fßie^ftäHen, worauf wir
SSorftänbe lanbwirtfdjaftliiijer SBereine unb ©enoffen*
fdßaften, wie ©emeinbebeprben aufraerffam madßen.

SBeldße fRiefenarbeit mit einem folgen Slpparate aug»
geführt werben fann, auf einem ber größten föatynljöfe
einer §afenftabt, mag folgenbeg geugnig beweifen:
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Aàtts- KAB Kîà'NMsSberiVsgUWgs«.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Bauten für das eidg. Turnfest 1903 in Zürich. Große Tribüne
und Turnhallen vor dem Zeughause an F. Dünnhaupt, Zürich III;
kleine Tribüne an der Kaserne und Wirtschaftseinrichtung im Zeug-
Hause an I. Müller. Zürich IV.

Neubau zur Werdmühle in Zürich. Die Jnstallationsarbetten
an Rob. Liechti. Ingenieur, Zürich I, und Emil Streuli, Zürich I.

Sämtliche Bauarbeiten zu neue» Gefangenschafte« beim Schloß
Nidau an Baumeister Schär in Viel.

Kantonales Asyl in Wtl. Die Maurerarbeiten für den Scheunen-
neubau an Baumeister I. Eisenegger in Wil; die Erdarbeiten und
Kanalisation an Jean Schmidhauser, Akkordant, Wtl; Zimmerarbeit
an I. Eisenegger, Baumeister, Wil; Dachdcckerarbeit an I, Stillhard,
Dachdecker, Wil; Spenglerarbett an Ed. Wick, Spengler, Wil; Lieferung
von Gußsäulca an Debrunner Hochreutincr, St. Gallen; Lieferung
der l-Balken an Gutknecht u. Etc., St, Gallen.

Erstellung des Kabelgrabens Mondijou-Hirschengrabeu-Schanzen-
straße für das Elektrizitätswerk in Bern an I. Keller, Bauunier-
nehmer in Bern.

Familiengräber aus dem Wolfgottesacker in Basel. Grab und
Maurerarbeiten an Ad. Schnetzler, Baugeschäft, Bahnhofstraße 95,
Basel.

Reservoir- und Filter-Anlage auf dem Bruderholz in Basel.
Sämtliche Arbeiten an P. u. S. Jardini, Bauunternehmer in Basel,

Die Verputzarbeit der kath. Kirche in Winterthur an Joh, Lerch,

Baugeschäft, Winterthur; die Steinmetzaàiten an Joh, Fries, Bau-
meister, und A. König, Stemme tzmeister, Winterthur.

Beamtenwohnhaus bei der Station Landquart. Sämtliche Ar-
betten an Joh. Caprez u. Cie. in DavoS.

Neubau des Schul- und Gemeindehauses Boniswil. Der ganze
Bau an R. Giger, Baumeister in Reinach.

Villa und Magazingebäude für Herrn Scherb-Sallmann in
Amriswil. Pläne und Bauleitung: Alb, Dangel, Architekt, Bendlikon.

Trottoir- und Kanalisationsbauten in Töß. Kanalisation an
P. Brossi in Töß; Trottoir an H. Leemann, Kantonsrat, Töß,

Bachkorrektion Riet-Neftenbach. Die ganze Arbeit an Th. Mitter-
steiner, Akkordant, zur Blume in Töß, zu Fr. 889 oder 70 Rp. per m'.

Neues Wcrkstattgebäude der Gebr. Wyler, mech. Schreinerei und

Glaserei in Beltheim. Maurerarbeiten an Joh. Fries, Winterthur;
Hochkamin an I. Wachter, Winterthur; Zimmerarbeiten au Jb.
Liggenstorfer, Beltheim; Holzzcme.ttoach an E. Baumderger u. Koch,

Basel; Spenglerarbeit an I. Tobler, Beltheim,

Neubau des Schießstandes in Flüele«. Der ganze Bau an die

Firma Gebr. Baumann u. Stiefenhöfer in Attdorf.
Neue Turnhalle in Tägerwilen (Thurgau). Maurerarbeiten an

Bär u. Schürer, Tägerwilen ; Steinhauerarveit an Wild, Steinhauer,
Tägerwilen; Verputzarbeit an Grimm, EgelShofen; Zimmermanns
arbeit an Jean Müller, Tägerwilen; Glaserarbeit an Josua Wyler,
Tägerwilen; Parkcttarbeit an Luchner, Kreuzltngen; Malerarbeit an
Th. König, Tägerwilen,

Kirchenverlängerung Freienbach (Schwyz). Maurerarbeiten an
Baumeister Allz. Wachter in Zürich; Steinhal.erarbeit an Alfred
Dietliker in Wädenswil; Zimmerarbeit an Franz Tschümperlin in
Pfäffikon (Schwyz) ; Spenglerarbett an E. Theiler in Wolleräu;
Dachdeckerarbeit an Gottl. Rodel in Wädenswil. >

Erstellung eines harthölzernen Riemenbodens im Schulhause
Uuterwagenburg bei Oberembrach an Müllcr-Deller, Wülfimgen,

Lieferung von 220 Kubikmeter Bauholz für Wartmann & Ballette
in Brugg an Knecht, Holzhändler, Dottmgen.

D. â
dei Viel - Lienne

roloptzon IsleMon
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Neubau des Mutterhauses in Wilchinge» (Schaffhaufen). Die
Maurer- und Zimmerarbeiten und die Ziegelbedachung an Hablützel-
Gaffer, Baumeister, Feuerthalen; Steinhauerarbciten an A. Surbeck,
Steinhauer, Trasadingen; Spenglerarbeiten an Theodor Külling,
Spengler, Wilchingcn; Eisenlieferung an Hcdingèr, Wilchtngen.

Lieferung von 28 Schulbänken für die Stadt Zug an Hunziker
Söhne, Möbelfabrik, Thalwil.

Neubau der Gebrüder Portman», Negt., in Langenthal. Sämt-
liche Arbeiten an Z. Rickli u. Sohn, Bangeschäft, Langenthal.

Erd- und Drainagearbeiten für die Gutsverwaltung Moosburg-
Güttiugen. Grenzgraben mit zweifüßiger Böschung, 413 m", an
Magli Massimo in Keßwil; Grenzgraben mil zweifüßiger Böschung,
449 ir»2, Drainage 930 m an Ernst Kolb, Konrad Kolb und Martin
Fritschi, alle in Güttingen.

Wohnhaus des Herr« Steiger zur Schöuau in Uetikon. Pläne
und Bauleitung: Alb. Dangel, Architekt, Bendlikon.

Straßenbau und Kanalisation in Wer an F. Balentini-Müller
in Utter.

Villa des Herrn Fenner-Schwarzenbach, Bendlikon. Der ganze
Bau an Alb. Dangel, Architekt, Bendlikon.

Wasserversorgungsanlage für die Korporation Höfli bei Bichelsee
(Thurgau). Sämtliche Arbeiten an Alois Baumgartner, Brunnen-
bauer, Sirnach.

Wasserversorgung Ersige» (Bern). Die ganze Anlage an die
Firma N. Mnhlethaler u. Sohn, Unternehmer in Alchenflüh bei

Feucrungsanlage mit Kessi in der Käserei Guntershausen-Etten-
Hausen (Thurgau) an Vogt-Gut, Metallwarenfab ik, Arbon.

Wasserversorgung Trüllikon. 2 Reservoirs an Es. Pfistcr in
Andelfingen; Leitu-igsnetz an Ed. Huggenberger, Winterthur; Haus-
leitungen an Rüeger und Ott, Trüllikon und Rudolfingen.

Sorting's
Desinfektia«»-Apparate im Dienste der

Industrie nnd des Mettverlrestrs.
(Schluß.)

In Fig. 4 stellen wir unseren Lesern einen fahrbaren
Desinfektionsapparat vor Augen, wie solche je nach
örtlichen Verhältnissen angewendet werden, So z. B.
sind diese Apparate in Verwendung im Kaiserlichen
Gesundheitsamte in Wien, dem Zentral-Vieh- und
Schlachthos in Berlin, der Generaldirektion der Bayri-
sehen Staatsbahnen in München, der Eisenbahndirektion
Mainz, der Schlacht- und Viehhosverwaltung Hamburg,
den großen Desinfektionsanstalten Hamburg-Sternschanze,
Hamburg-Büllerdeich und Luxhafen ?c. Sie sind selbst-
verständlich auch geeignet für- Anstalten, größere und
kleinere Etablissemente jeder Art.

Solche fahrbare Apparate werden auch verwendet
und zwar mit Vorliebe zur Reinigung gefährlich ver-

feuchter Viehwagen, wie dies in unserer fünften Abbil-
dung dargestellt ist.

Es bieten sich also folgende Vorteile : Vollkommene
Beseitigung aller Ansteckungsstoffe; Schutz des Arbeiters
gegen Ansteckung und damit verbundene Verhütung der
Übertragung der Krankheits-Erreger; Schutz des Ar-
beiters gegen Verletzung durch Säure; äußerst sparsamer
Verbrauch an Desinfektionsstoffen; ganz bedeutende
Ersparnis an Arbeitskräften; Zeitersparnis und rascher
Umlauf des Wagenmaterials; Vermeidung von nach-
haltigem Karbolgeruch; sehr niedrige Anschaffungskosten
bei sozusagen fast gar keiner Abnutzung.

Außer für die Reinigung von Eisenbahnfahrzeugen
ist der neue Apparat von hoher Bedeutung für die
Desinfektion von Krankenhäusern, Kasernen, Schul-
Häusern, Wohnhäusern, Schiffen, Posten, und nicht zum
mindesten für Reinigung von Viehställen, worauf wir
Vorstände landwirtschaftlicher Vereine und Genoffen-
schaffen, wie Gemeindebehörden aufmerksam machen.

Welche Riesenarbeit mit einem solchen Apparate aus-
geführt werden kann, auf einem der größten Bahnhöfe
einer Hafenstadt, mag folgendes Zeugnis beweisen:



Sir. 4

„fjietbutcb befdheinige ich bet UBohrheit gemäß,
baß ich feit 9 âïïonaten ben 2iibbecfe'fcf)en ®eg=
infeftiongapparat pm Seginftperen Don @üter=
unb Sietjwagen in ©ebrauch habe. $>er Apparat

69

fttriiatiim &ßö |tulHm«mli«hro.

8" gmitattonen berwenbet man befanntlid) borzugg-
weife ©tien», Sirfen= unb fRotbu^ent)oI§. ®ie §ötjet

SHnftrinte ((öroei^erUÄje §anüKecIet=3ettnnB (Disait für bte offiziellen Spublttationen be8 ©djtoetz. (SeweibebeietnS).

$<9- 4. 3>eginfeïtiong=3îfJparnt, fahrtet,

Stfi. 5. gabrfmm äpiparat in Xfltißfeit pr SKeinipnß eine? aSteïiwaqenë.

arbeitete ftetg tabeOog, bequem unb burchaug
fidler. ®erfelbe öbertoinbet bie früheren ©dfjwie»
rigfeiten mit ßeidjtigfeit. 3m Surdhfchnitt finb
100 SBagen unb bie zugehörigen SSieÇgitter beg=
infiziert Worten, mag einen fÇîäc^ertin^aït bon
täglich 10,000 Quabratmeter ergibt. $>iefe be=
beutenbe Seiftung oermocpte ein Arbeiter ohne Sln=
ftrengung augzuführen. — ~

,S)te ®eginfeftiongwirtung iff
_
tpo||l nicht mehr

ZU übertreffen unb bdes früheren ^qribpinfetung fo
überlegen, baß febertnann ben Slpparat als eine
Befreiung bon einet faft unaugführbaren Slrbeit

• begrüßen wirb. 2>er Apparat ift auch geeignet,
ißerfonenwagen in tärgefter Seit, ben SBagen in
1 Vs big 2 ÜRinuten, grünblich z" beginfigieren.
Sch £ann benfelbett z" aüen SDeginfeftionen nur
befteng unb mit boöer Ueberzeugung empfehlen.

Hamburg, ben 1. 2ö?ai 1901.
@ b. @ h se tt b e rg. «

©eit 1886 Unternehmer ber SSagenranigung
* unb $)eginfeftion

auf Sahnhof ©ternfdhanze."

werben, nachbem fie bearbeitet finb, mit ©lagpapier ge=

fchliffen unb gebeizt. $ie Söeige befteijt aug Éaffeler»
braun, welcheg in ©eifenfieberlauge gefocht wirb, ober
man focht bie Schalen grüner SBallnüffe in weichem
äßaffer, in welcheg noch etwag ©oba juge tan wirb,
gerner beizt man Nußbraun mittelft Catechu unb Shrom»
faii, jebeg für fich in fochenb heilem Staffer aufgelöft
unb ; nach einanber auf bag §olz aufgetragen. Süßer
tiefen befànnteften gibt eg noch eine große ßaht non
Seizüerfaören, welche bie Nachahmung ber Nusbaum»
färbe begwecfen, unb welche, obwohl fie mehr ober
weniger ihren 8®edf erfüllen, both im großen unb ganzen
fehr ünooÖfommen unb Oerbefferunggbebürftig finb: t)ie
SSeize, aug ÄaffelerbraUn bereitet, |at ben Nachteil, bah
biefelbe nicht aQe Holzarten gleichmäßig färbt, auch bie

Erreichung eines ftfönen gleichmäßigen garbentoneg, bei

gebreßten Arbeiten wénigfteng, nicht Zuläßt; bag an unb
für fié bunflere Hirnholz nimmt weit mehr garbe an
alg bag Sangholz, fo baß leßtereg in ber Negel ßeUer

augfäQt, bie Seize bringt eben nicht allenthalben tief
ein. ®a nun burcß ben Setzprozeß bie ^oljfafer auf»

gezogen wirb, fo macht fich nach bem ïrocïnen beg

Nr. 4

„Hierdurch bescheinige ich der Wahrheit gemäß,
daß ich seit 9 Monaten den Lübbecke'schen Des-
infektionsapparat zum Desinfizieren von Güter-
und Viehwagen in Gebrauch habe. Der Apparat
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Imitativ« des Nußbaumholzes.

Zu Imitationen verwendet man bekanntlich Vorzugs-
weise Erlen-, Birken- und Rotbuchenholz. Die Hölzer

Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen de» Schweiz. Gewerbcverein»).

Fig. 4. Desinfektions-AMrat, fahrbar.

Fig. ö. Fahrbarer Apparat in Tätigkeit zur Reinigung eines Viehwagens.

arbeitete stets tadellos, bequem und durchaus
sicher. Derselbe überwindet die früheren Schwie-
rigkeiten mit Leichtigkeit. Im Durchschnitt sind
100 Wagen und die zugehörigen Viehgitter des-
infiziert worden, was einen Flächeninhalt von
täglich 10,000 Quadratmeter ergibt. Diese be-
deutende Leistung vermochte ein Arbeiter ohne An-" strengung auszuführen. " ' "

Die Desinfektionswirkung ist wohl nicht mehr
zu übertreffen und dUsrüheren HaNdpinselung so

überlegen, daß jedermann den Apparat als eine
Befreiung von einer fast unausführbaren Arbeit
begrüßen wird. Der Apparat ist auch geeignet,
Personenwagen in kürzester Zeit, den Wagen in
l'/s bis 2 Minuten, grünblich zu desinfizieren.
Ich kann denselben zu allen Desinfektionen nur
bestens und mit voller Ueberzeugung empfehlen.

Hamburg, den 1. Mai 1901.
Ed. Ehrenberg.

Seit 1886 Unternehmer der Wagenreinigung
5 und Desinfektion^ auf Bahnhof Sternschanze."

werden, nachdem sie bearbeitet sind, mit Glaspapier ge-
schliffen und gebeizt. Die Beize besteht aus Kasseler-
braun, welches in Seifensiederlauge gekocht wird, oder
man kocht die Schalen grüner Wallnüsse in weichem
Wasser, in welches noch etwas Soda zugetan wird.
Ferner beizt man Nußbraun mittelst Katechu und Chrom-
kali, jedes für sich in kochend heißem Wasser aufgelöst
und nach einander auf das Holz ausgetragen. Außer
diesen bekanntesten gibt es noch eine große Zahl von
Beizverfahren, welche die Nachahmung der Nußbaum-
färbe bezwecken, und welche, obwohl sie mehr oder

weniger ihren Zweck erfüllen, doch im großen und ganzen
sehr unvollkommen und verbesserungsbedürftig sind Die
Beize, aus Kasselerbraun bereitet, hat den Nachteil, daß
dieselbe nicht alle Holzarten gleichmäßig färbt, auch die

Erreichung eines schönen gleichmäßigen Farbentones, bei

gedrehten Arbeiten wenigstens, nicht zuläßt; das an und
für sich dunklere Hirnholz nimmt weit mehr Farbe an
als das Langholz, so daß letzteres in der Regel Heller
ausfällt, die Beize dringt eben nicht allenthalben tief
ein. Da nun durch den Beizprozeß die Holzfaser auf-
gezogen wird, so macht sich nach dem Trocknen des
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